
Curriculum Vitae 
 

 

Dr. rer.nat. Sylvia Beisel 

 

A. Studium: 

1977-1979 

 

Studium der Psychologie an der Universität 

Mannheim 

1979-1985 Studium der Psychologie an der Justus-Liebig-

Universität Giessen 

25.06.2002 Promotion zum Dr. rer. nat. an der Philipps-

Universität Marburg 

C. Berufliche Tätigkeiten:  

August 1985-Januar1987 

 

Diplom-Psychologin in der Psychosomatischen 

Fachklinik Bad Dürkheim 

Mai 1987-Oktober 1990 Diplom-Psychologin in der Fachklinik 

Wilhelmsheim für Alkohol- und 

Medikamentenabhängige 

Oktober 1990-August 2004 

 

 

 

Seit 1994 

 

 

Diplom-Psychologin und Supervisorin in der 

Medizinisch-Psychosomatischen Klinik 

Roseneck, Prien 

 

Dozentin und Supervisorin an verschiedenen 

Ausbildungsinstituten (u.a. IFT München, BAP 

und CIP München; IVB Berlin, salus institut 

Lindow, Lindauer Psychotherapiewochen, 

Verhaltenstherapie Wochen) 

Seit September 2004 

 

 

Seit 2011 

Leitende Diplom-Psychologin in der salus 

klinik, Lindow 

 

Lehrbeauftragte der KH Köln 

 

B. Therapeutische Qualifikationen: 

Januar 1986-Dezember 1987 

 

 

 

Weiterbildung am Moreno Institut Stuttgart zur 

Psychodrama-Assistentin (zur Supervisionsstufe 

zugelassen) 



April 1986-März 1989 Weiterbildung in Verhaltenstherapie am Institut 

für Fort- und Weiterbildung (IFKV) in Bad 

Dürkheim 

1990 Anerkennung als Psychologische 

Verhaltenstherapeutin durch die Kassen-

ärztlichen Vereinigung Nord-Württemberg 

1993 Anerkennung als Supervisorin für 

Verhaltenstherapie durch die Kassenärztliche 

Vereinigung Bayerns 

 

1994 

 

 

 

1995 

Anerkennung als Supervisorin bei der 

Bayerischen Privaten Akademie für 

Psychotherapie (BAP) 

 

Anerkennung als Supervisorin BDP durch den 

Berufsverband Deutscher Psychologen 

1996 Anerkennung als Lehrtherapeutin durch die 

Bayerische Landesärztekammer 

1999 Approbation als Psychologische 

Psychotherapeutin 

2000 

 

2004 

 

 

2004 

 

 

D. Veröffentlichungen: 

 

 

E. Fachgesellschaften: 

Seit 2005 

 

Anerkennung als Supervisorin beim Institut für 

Therapieforschung (IFT) 

Anerkennung als Supervisorin für 

Gruppentherapie bei der Bayerischen Akademie 

für Psychotherapie (BAP) 

Approbation zur Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherapeutin 

 

Siehe Wissensportal/Publikationen auf dieser 

Website 

 

 

Mitglied im Bundesfachverband Essstörungen 

(BFE) 



2008-2010  

 

E. Berufungen: 

Seit 2010 

Vorstandsmitglied des BFE 

 

 

Stellvertretende Prüfungsvorsitzende der 

staatlichen Prüfung zum psychologischen 

Psychotherapeuten im Land Brandenburg 

 

 

 


